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Katholikentag in Nürnberg vom 7. bis zum
8. Mai 1921

Gemeint ist hier ein "kleiner" bzw. "lokaler" Katholikentag. Neben den

Generalversammlungen der Katholiken Deutschlands, die seit 1848

jährlich stattfanden und bald den Namen "Deutscher Katholikentag"

erhielten, fanden seit Ende des 19. Jahrhunderts lokale Katholikentage

statt. Nach Ende des Ersten Weltkriegs wurden lokale Katholikentage

in der Diaspora zu einer regelmäßigen Einrichtung, insbesondere in

Sachsen, Thüringen oder der Mark Brandenburg.

Auch Nürnberg zählte zu diesen Diasporagebieten. Hier fand vom 7.

bis zum 8. Mai 1921 ein lokaler Katholikentag statt. Seine Organisation

wurde vom Regierungsmedizinalrat Glatzel und dem Ehrenkanonikus

und Geistlichen Rat Stahl geleitet. Am 7. Mai fand ein Begrüßungsabend

statt, an dem auch der Bamberger Erzbischof Jacobus von Hauck

teilnahm. Der eigentliche Festtag am 8. Mai begann mit einem

Festgottesdienst im Luitpoldhain mit bis zu 40.000 Teilnehmern,

bei dem von Hauck eine Pontifikalmesse zelebrierte. Anschließend

fand ein Festzug statt. Bei den drei Festakten im Stadttheater, im

Herkulessaalbau und im Kulturverein war das Hauptthema der

Redner der Kampf gegen Sozialismus und Liberalismus und für eine

christliche Prägung der Gesellschaft. Als Hauptschauplatz dieser

Auseinandersetzung wurde die Schulpolitik ausgemacht. Auch die

Versammlungen am Nachmittag desselben Tages kreisten um diese

Themen. Die Teilnehmer der Versammlung im Herkulessaal nahmen am

Ende einstimmig die von Pacelli zitierte Resolution an, die sich gegen die

Bevorzugung der konfessionslosen Gemeinschaftsschule gegenüber der

konfessionellen Bekenntnisschule im neuen Reichsschulgesetzentwurf

wandte, weil jene "eine Absage an Christentum und christlich-

germanischen Geist" bedeute. Eine Festvorstellung des "Jedermanns"

vom Hugo von Hoffmannsthal im Stadttheater bildete den Abschluss des

Katholikentages.
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